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Antwort zur Anfrage der FDP-Fraktion aus der Sitzung der Bezirksvertretung vom 
15.11.2010 
TOP 7.2.: Rolltreppe in der Zwischenebene am Bahnhof Mülheim 
 
Die Anfrage lautet: 
 
Wir bitten die Fachverwaltung um zeitnahe Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. In wessen Zuständigkeit liegen die Pflege und die Bewirtschaftung dieser Rolltreppe? 
 
2. Wie ist es zu erklären, dass die Rolltreppe so lange Zeit nicht instand gesetzt und ge-
wartet wurde? 
 
3. Gibt es Pläne, die Rolltreppe in absehbarer Zeit wieder der Mülheimer Bevölkerung und 
den Bahnhofsgästen betriebsbereit und gereinigt zur Verfügung zu stellen? 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Rolltreppen am Bahnhof Mülheim wurden von der Stadt Köln im Rahmen der Stadt-
bahn-Baumaßnahme Frankfurter Straße errichtet und 1997 in Betrieb genommen. Zuvor 
wurde vertraglich vereinbart, dass die Unterhaltung der Rolltreppe von der Zwischenebene 
zu den S-Bahn-Gleisen von der Deutschen Bahn übernommen wird. Die Verwaltung hat 
daher zur Beantwortung der Anfrage die DB Station & Service AG eingeschaltet und fol-
gende telefonische Auskunft erhalten: 
 



 2
zu 1: Pflege und Bewirtschaftung dieser Rolltreppe liegen unzweifelhaft bei der DB Station 
und Service AG. 
 
zu 2: Die Rolltreppe weist einen schweren Schaden in der elektronischen Steuerung auf, 
dessen Beseitigung so hohe Kosten erzeugen würde, dass die Rolltreppe stattdessen von 
der DB Station & Service AG in ein Rolltreppen-Austauschprogramm aufgenommen wur-
de. 
 
zu 3: Der Austausch der Treppe war nach Auskunft der DB Station & Service AG bereits 
für dieses Jahr vorgesehen, verschiebt sich nun jedoch in das erste Halbjahr 2011. 
 

 
 
 
 
  
 


